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Neuerscheinungen Herbst 1978

Johannes Heinrich Schmid

Erkenntnis des geschichtlichen Christus bei Martin Kähler und bei
Adolf Schlatter

Sonderbände zur Theologischen Zeitschrift, Band V
430 Seiten, Leinen Fr. 68-
Friedrich Reinhardt Verlag, Basel

Quälend steht seit den Tagen der Aufklärung über aller Arbeit an der Christologie
die Frage, ob das neutestamentliche Christuszeugnis die geschichtliche Wirklichkeit
Jesu von Nazareth wiedergibt oder, ob es trotz allen geschichtlichen Elementen, die
es zweifellos enthält, letztlich doch nur «Glaubensaussage» ist. Man empfindet die
Spannung zwischen dem biblisch orientierten Glauben an den Auferstandenen und
Erhöhten und einem irdischen Leben Jesu, in dem angeblich von dieser Herrlichkeit
wenig oder überhaupt nichts sichtbar war.

Martin Kähler (1835-1912) und Adolf Schlatter (1852-1938) haben in diese Lage
hinein Entscheidendes zu sagen. Ihr Weg - und das gilt besonders für Schlatter - ist
bisher zu wenig berücksichtigt worden. Beide haben gezeigt, dass der biblische
Christus auch der geschichtliche ist. Beide können geschichtlich nicht einen andern
Jesus erkennen als eben den Christus des Neuen Testamentes.

Die vorliegende Untersuchung zeichnet den Weg Kählers und Schlatters in eingehender

Analyse der Texte nach und stellt ihn hinein in die damalige geistige Umwelt.
Sie hat aber nicht nur theologiegeschichtlichen Charakter, sondern will zwei
eigenständige Forschungswege heute zu Gehör bringen. Wenn christlicher Glaube nach
wie vor massgebend ans Neue Testament verwiesen ist, wenn nach wie vor gilt, dass

er nicht an Ideen und auch nicht an von der Geschichte gelöste «Glaubenszeugnises»,
sondern an die Geschichte Jesu Christi selbst gebunden bleibt, dann spricht alles

dafür, dass der von Kähler und Schlatter gewiesene Weg grundsätzlich richtig ist.
Wer geschichtlich ernsthaft nach Jesus fragt, sollte nicht weiterhin übersehen, dass
seit bald zweitausend Jahren auch der christliche Glaube mit grösstem Interesse eben
auf diesen geschichtlichen Menschen Jesus geblickt hat. Und wer ernsthaft im Glauben

fragt, der hat keinerlei Grund, sich vor geschichtlich sorgfaltiger und
unvoreingenommener Arbeit zu fürchten. Wenn es der vorliegenden Arbeit gelungen ist, dies
an zwei markanten und für die heutige Lage aktuellen Beispielen gültig aufzuzeigen,
dann hat sie ihr Ziel erreicht.

Friedrich Reinhardt Verlag — Basel



Helmut Thieücke

Der evangelische Glaube
Band III : Theologie des Geistes

Der dritte Glaubensartikel. Die Manifestation des heiligen
Geistes im Wort, in der Kirthe, in den Religionen und in
den letzten Dingen. 1978. XXIV, 648 Seiten. Ln. DM 98,—

Die Lehre vom heiligen Geiste nimmt schon in den ersten
beiden Bänden dieser Dogmatik eine beherrschende
Stellung ein. Wenn bei ihnen die Pneumatologie sozusagen das

indirekte Licht bildete, in das die dogmatischen Thesen

gerückt waren, so enthüllt dieser dritte und letzte Band die

Lichtquelle selbst: Er bringt eine systematische Entfaltung
der Pneumatologie (auch mit aktuellen Stellungnahmen zu
charismatischen Bewegungen der Gegenwart) und bezieht
die Lehre von der Kirche und die Eschatologie in sie ein.
Insofern weist er die thematische Geschlossenheit des Dritten

Artikels auf. Einen breiten Raum nimmt hierbei die
Kontroverstheologie ein: Pneumatologie und Ekklesiologie
geben vielfältigen Anlaß zum Gespräch und zur
Auseinandersetzung mit der römisch-katholischen Theologie: vor
allem im Hinblick auf die Bezüge von Schrift und Tradition
sowie auf die Sakraments- und die Ämterlehre. Die systematische

Konzeption dieses Bandes tritt vielleicht am prägnantesten

durch die Leit-Themen seiner Teile hervor:
Der heilige Geist als Macht der Vergegenwärtigung — Das
Mittel der Vergegenwärtigung des Geistes — Die Gestalt der
Verwirklichung: Die Kirche — Die Exklusivität der
Vergegenwärtigung - Die Überbietung der Vergegenwärtigung:
Eschatologie.

Ein ausführlicher Prospekt über das Gesamtwerk steht auf
Anfrage %ur Verfügung.
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